lllustrierende Prifungsaufgaben fur die Abiturprifung in Bayern ab 2026
— Hinweise zur mundlichen Prifung

Stand: August 2023

Franzosisch

Franzo6sisch als mundliches Abiturprifungsfach

In den modernen Fremdsprachen gliedert sich die mindliche Abiturprifung (Kolloquium) in
zwei Prifungsteile von je etwa 15 Minuten Dauer und wird in der jeweiligen Fremdsprache
abgehalten. Dabei schlie3en die Schilerinnen und Schiler die Lerninhalte eines der beiden
Kurshalbjahre der Jahrgangsstufe 12 als Prifungsgegenstand aus und wéhlen spéatestens vier
Wochen vor dem vom Prifungsausschuss festgesetzten Prifungstermin einen Prifungs-
schwerpunkt aus einem der drei verbleibenden Kurshalbjahre. In den modernen Fremdspra-
chen ist der Prufungsschwerpunkt ein Spezialgebiet, das Themen der Literatur oder der Lan-
deskunde zugeordnet ist. Zu allen vier Ausbildungsabschnitten werden je mehr als zwei The-
menbereiche rechtzeitig durch den Prifungsausschuss bekanntgegeben. Das Kolloquium ist
eine Einzelprifung und kann nicht unter Einbeziehung weiterer Priflinge gestaltet werden.

Vorbereitungszeit (30 Minuten)

- In einer 30-mindtigen Vorbereitungszeit bearbeiten die Priflinge die Aufgabenstellung und
ggf. ergdnzendes Material (z.B. Text, Statistik, Karikatur, H6r- oder Videobeispiel) fir das
Kurzreferat zum gewdahlten Prifungsschwerpunkt.

- Die Kolloguiumsprifung schlief3t sich unmittelbar an die Vorbereitungszeit an.

Kolloquium — Teil I (ca. 15 Minuten)

- Die Schiilerin bzw. der Schiler halt ein ca. 10-minutiges Kurzreferat zum gestellten Thema
aus dem gewahlten Prifungsschwerpunkt.

- Ausgehend vom Kurzreferat schlief3t sich ein Priifungsgesprach zu thematisch verwandten
Aspekten an, wobei insbesondere in spat beginnenden Fremdsprachen die Dauer des
Kurzreferats mafRvoll unterschritten werden kann und sich das anschliel3ende Gesprach
entsprechend verlangert.

Kolloquium — Teil Il (ca. 15 Minuten)

- Prufungsteil Il ist ein Prufungsgesprach zu den Lerninhalten aus den beiden
verbleibenden Ausbildungsabschnitten.

- Das Prifungsgesprach kann durch den Einsatz sehr kurzer Texte, Zitate oder Bildimpulse
unterstutzt werden.

Bewertung

Beide Prufungsteile werden nach den Kategorien Sprachliche Leistung sowie Gesprachsfa-
higkeit (60%) und Inhalt (40%) getrennt voneinander bewertet und im Verhaltnis 1:1 zu einer
Gesamtnote verrechnet. Eine Rundung erfolgt erst bei der Berechnung der Gesamtnote.



Unterscheidung grundlegendes Anforderungsniveau (gA) und erhdhtes Anforderungsniveau
(eA) in der Kolloquiumsprifung

Der Schwerpunkt der zu erbringenden Prifungsleistung liegt im Anforderungsbereich (AFB) II.
Die AFB | und Ill sind zu bertcksichtigen. Im Prufungsfach auf gA sind die AFB | und Il, im
Prufungsfach auf eAdie AFB Il und Il starker zu akzentuieren (vgl. KMS Nr. V.6-BS5402.8/80/1
vom 12.06.2023 Mindliche Prifungsformen in den modernen Fremdsprachen als grof3e Leis-
tungsnachweise in der Profil- und Leistungsstufe ab Schuljahr 2024/25 und Prifungsform in
der Abiturprifung ab Priafungstermin 2026).

Unterschiedliche Anforderungen in der Prifungsaufgabe auf gA und eA ergeben sich v.a. im
Hinblick auf die Komplexitdt des Gegenstands, im Grad der Differenzierung und der Abstrak-
tion der Inhalte, im Anspruch an die Beherrschung der Fachsprache und der Methoden sowie
an die Selbststandigkeit bei der Losung der Aufgaben.

Weitere Informationen zum Kolloquium finden Sie in der Schulordnung fur die Gymnasien in

Bayern (GSO).



https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayGSO-50
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayGSO-50

	Französisch als mündliches Abiturprüfungsfach
	Vorbereitungszeit (30 Minuten)
	- In einer 30-minütigen Vorbereitungszeit bearbeiten die Prüflinge die Aufgabenstellung und ggf. ergänzendes Material (z.B. Text, Statistik, Karikatur, Hör- oder Videobeispiel) für das Kurzreferat zum gewählten Prüfungsschwerpunkt.
	- Die Kolloquiumsprüfung schließt sich unmittelbar an die Vorbereitungszeit an.
	Kolloquium – Teil I (ca. 15 Minuten)
	Kolloquium – Teil II (ca. 15 Minuten)
	- Prüfungsteil II ist ein Prüfungsgespräch zu den Lerninhalten aus den beiden verbleibenden Ausbildungsabschnitten.
	Unterscheidung grundlegendes Anforderungsniveau (gA) und erhöhtes Anforderungsniveau (eA) in der Kolloquiumsprüfung


